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und

Amtlicher Anzeiger sür Wilhilmchasem
SS. Sonntag . 2 . April « VS.

. . » !»» . . . . . .. . . . . . . . .

NrigkeiMKe BekaurrtWLchUAgen.
Mit Genehmigung des Großherzoglichen Staats»

«MeriumS , Departement des Innern , wird der
Whrige Hshevkircher Viehmarkt vom 1 . auf den
Mai d . Z . umgesetzt.

Zever. 1876 März 30.
Verwaltungsamt.

v. H e i m b u r g.
Laut ».

Die Hrngsthaitrr deS hiesigen DistrietS werden
«chtfordert, die ZulsssungSscheine ihrer Hengste gegen
iie Entrichtung der in Art . 1 deö Gesetzes vom 6.
Lkttmber 187S eingesührten Gebühr bei den Groß»
hikjoglichen AmtSrecepturen innerhalb 8 Tagen in
ßaipfang zu nehmen.

Zever, 1876 März 28
BrrwaltungSamt.
v. Heimburg.

Lauts.

AuSVerdingung.
Di« gewöhnliche Unterhaltung der hiesigen Ge»

minde- Fahrwege soll am
Tovnabend, den 15. April d . IS .,
üchmittagS 6 Uhr, in ArianS WirthShausr öffent»
ich »erdungen werden.

Neuwarfen , 1876 April 1.
_ G . W . Dudden.

WerpachLungen.
Die mit dem 1 . Mat d . 3 . pachtloS werdenden

öezgeldShebungen:
1 . , zu Haddien,
2. , zu Hohenkirchen,

Mm am
6. April d . I .,

Vormittags 11 Uhr,
»f dem Amt« abermals zur Verpachtung öffentlich
ufzffetzt werden.

Zever, 1876 März 29.
BrrwaltungSamt.

v. H e i m b u r g.
Lauts.

^ Freitag , den 28 . April d. IS .,
Morgens ll Uhr,

Kn 3 Hektare 27 Are 24 l^ Meter Grönland , auf
n Oberahm belegen, welches die Wittwe deS weil.
A . DierkS zu Sander ahm seither hrurrlich benutzt

hat , in der Unterzeichneten Rentei zur öffentlichen
Verpachtung aufgesetzt werden.

GödenS , den 24 . März 1876.
Gräflich von Wedel 'schr Rentei.

Greifs.

Vergantungen.
Am 26 . April d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

sollen durch den Auktionator EggerS zu Friedebürg

mehrere Moor-
stächen

auf dem fog. Herrenmoore bei Rispelerhelmt zum
Ubtorfrn öffentlich meistbietend an Ort und Stelle
verkauft werden.

Der Verkauf geschieht in Pfändern , deren Größe
durch Pfähle mit Nummern bezeichnet.

Zever, 1876 April 1.
Großherzoglich OldenburgischeS BerwaltungSamt.

v . Heimburg.
LautS.

Für Rechnung dessen , den eS angeht, sollen am
Dienstag , den 4. April d. I .,

und folgenden Tagen,
jedesmal Nachmittags 1 llhr

anfangend,
in Wittwe Brahms Wirthshause zu Friederikrnsiel

Buckskin, Kleider¬
stoffe, Cattnue,

Drnckeattuue und
Baumwollenleineu

öffentlichMeistbietend auf sechsmonatige ZahlungS »
frist durch den UnterzeichnetenSerksuft werden.

Kauflirbhsdrr werden eingeladen mit dem Be¬
merken , daß nur neue gediegene Wasrrn zum Wer»



kauf« kommen und daß solche an den BerkaufStagen
Vormittags in Augenschein genommen werden könne«.

Hohenkirchen , 1876 März 29.
OltrrranrsS,

Auktionator.
Frau Wittw « GummelS zu Ebkerige läßt am

Mittwoch, den S. April,
Nachmittags L Uhr anfangend,

in und bei ihrer Behausung daselbst öffentlich auf
Zahlungsfrist verkaufen:

1 Arbeitspferd,
1 trächtige Stute,
1 qüste dito,
1 GrasfMe«,

L Milchkühe,
I führe Kub,
1 zwrijShr. Ochseu.
2 Enter , 1 Kalb,

1 ttLedliW 8chsk.
2« Hühner;

1 Ackerwagen, 1 Fnßpflug, I Ezge, I led.
Pferdegeschirr, 1 PaarAckersiehlen, I Dresch-
dlsck, 2 Karren , 1 Parthle Dielen und
Gchlirßholz, 3 Paar Stakeimer , 1 Zsch,
Spaten und sonstige lasdwirthschaftlich«
Geräthfchaften;

2 Betten , 2 neue Bettstellen, 1 Lisch.
L Küchenüsch - mit Bank , Stühle , 1 neue
Buttrrkarne , 1 Strrmmtine , 1 Drückebank,
Milchballien und allerlei Küchengeräth , sowie
I Quantität Speck und Fett.

Reuende, den 13 . März 1876.
H . C. CvLNeifserr,

Auktionator.
Frau Wittme Rrnemann auf dem Pannewarf

hieseldst läßt am

5. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr ans.,

in und bei ihrer Behausung öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 trächtige Ziege,
1 Kleiderschrsnk, IHsngschrank , I Commode,
1 Sophabank , 1 completes Bett , Tische,
Stühle , Spiegel , Schilderet« « , 1 Hobelbank,
allerleiKüchengeräth, 1 Tritkleiter, 1 Hecken-
scheere, 1 Lorfkasten , Milchballien, Sauer¬
kohl, Bohnen u . s. w , auch 1 Haufe«
Dünger.

Kaufliebhabrr werden eingeladrn.
Zrver, LS76 -März 20.

Donnerstag , den 6 . April,
Nachmittsfls 3 Uhr,

sollen in und bei der hiesigen Pastor« verschiede «,
Gegenstände , als:

mehrere Orfen, darunter einige fast «sch
neue, ein Spsroftn , ein« Regentonne, ein,
Partie Brennholz u. a . m.

öffentlich meistbietend verkauft werden.
Sande !, 1876 März 25.

Der Kirchenrath.

Der Hausmann E . O - Haschenburger zu Groß,
Kupferburg, Gemeinde Tettens , läßt wegen Auf.
gebung drr Landwirthschaft am

6. Md 7 . April d. I .,
jedesWal MachMißtagS 1 Uhr anfangs
in und bei seiner Wohnung

218l»ek
ornvied.

als:

4 milchwerd. Kiihe,
3 frühmilchw. dito,
1 fahre Kuh,
5 dreijährige früh-

tiedige Beester,
1 zweijähriges do. do.,
2 zweijährige güste do .,
4 einjährige do .,
1 einjährigen Stier;
4 .Hammel,
1 sehr gutenKarnhund mitHaus;
1 Pflug , 1 Güfifalgegge, 1 Fruchtwrher, I
Fruchtraspe, 2 Ackerschlitten, Rollbäume,
Hecken , Damm - und Reibpfähle, 1 Weg«
schlag, 1 Kuttrrkiste, 1 Reitsattel , 1 Sand«
trog, 1 Backtrog, 1 Fischnetz, I Küchentisch,
1 Bankkiste, 1 Käsepreffe, 1 Butterkarne,
1 Ksrnrad , 1 Strrmtiene , Käsesetten und
Käseköpken, Milchballien, 1 kupf. Kessel rc. ;
1 eich . KLerdrrschrank , 1 eich. Buddelei,
Tisch -, Stühle , 2 dZpprll . Jagdflinten , 1
einl. do , 36 Kuchtsäckr, Kisten , Kasten,
Fässer und waS sich weiter vsrsmdet,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten Verkaufen.

Das Vieh kann aus Wunsch
Behrens.



bis zum 1 . Mai d. J . uuentgeldlich
auf Fütterung stehen bleiben.

Kaufliedhsber werden eivgeladen.
Hohenkirchen , 1876 März 20.

OLLMKNUS,
Auct.

' Der HauSmann Martin Zanssen zu Wilshausen,
Gemeinde Oldorf , läßt wegen Einschränkung seines
landwirthschaflüchen Betriebe- am

Mittwoch , den L6. April d . I .,
Rachmittzgs Z Uhr anfangend,

in und bei seiner Webnung:
2 ausgezeichnete

dreijähr.
Wallache,

jährige dito,
1 zweijähr.

Prämiriiftier,
ß junge « ilch-eb.
Kühe , 5 führe Kühe, 2 Sreijühr.

früymilchwerdeuSe Beefter,
4 zweijährige güste Beefter,

8 einjährige Beefter,
mehrere Kälber,

einen guten Kanihnnd;
ferner : 1 comp ! . Ackerwagen , so gut wie neu, 1 Erd«

karre, 1 Mullbrett , 2 Fußpflüge, 5 Eggen,
darunter 3 AufdruchSeKge-r, 1 Schlitten mit
Geläute , 1 neue Mistkarre, 1 Fruchtraspe,
1 neuen Rvkbsuck mit Pfählen , Sillzruge,
Dreistöcke, Pflug -- und , Eggrketten, Miß - und
Heuforken , 4 Pkar Wssserrimer, Joche mit
Ketten, 1 Bilance mit Schaalen , 1 Cvmptoir-
schrank , 1 Schreibpult , 2 Nt sie oump, ver¬
schiedene Kiste» und Kasten und waS sich
sonst vorfindet

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
durch mich verkauf«» .

Liebhaber ladet ein
Hohenkirchen , 1876 März 7.

L> lt «rau «S,
_̂

Auct.

OrmLNsache.
""

Die Armrncommijfien zu Oldorf jucht für eine
schwangere Person rin Unterkommen.

! Annehmer Wollen sich an den Armendater I
L . Gerken bei Oldorf wenden ._ _ _
^ Zrv . Mov .-Brand -° Bkrj .-Gejeü1ch.

Da die Versicherung in Abthl. I mit dem 1.
Mai d . I . Mittags 12 Uhr « bläust, wird um Er¬
neuerung der Versicherung , damit dieselbe keine Un-

terbrechung erleidet , gegen den 30. April d . I . er¬
sucht, wobei noch bemerkt wird, daß die Versicherung
jetzt in Reichswährung geschehen muß.

Die Declarationen und Jnventarieu kn Abthl. I.
der jetzigen Versicherung find bereits an die Distr . -
Drputirtrn abqrsandt.

Die Verfichernng kann jetzt zum Bollen ge¬
schehen.

Fedderwarden, 1876 März 2S.
Fr a n z e « ,

Direktor.

MMfieMsKW» '
Umstände halb «« ist eine freundlich « Wohnung

an der Bahnhofstraße an eine kleine Familie zu ver»
miethen. Näheres in der Expedition d. Bl . unter
Rr . 5._

Weideverpachlung.
Die auf dem DarmhalM bei Jever

belegenen 38 Grafen Zandes des
Herrn Rentmeisters Greiff sollen in
der Weise für dieses Jahr verpach¬
tet werden, daß für jedes Gras 19
Mk. 56 Pf . an Pacht und

für ein Pferd . . . A/zEras,
für ein Füllen . . U/z „
für eine Kuh . . . Z7/z „
für ein Enterbtest . I „

bestimmt werden.
Das EmLreiben , des Viehs soll

am ZV. Mai d . I . geschehen.
PschLliebhsber wollen sich ehestens

zum Einschreiben Lei dem Unter»
Zeichneten MMden.

Jever , 1876 März 31.

_ Lä» MlNLLWOA»

Klee-, Raigras-, Thhmothee-
und Leinsamen

empfiehLLAug . Jaritz.
Dicken Speck

Von vorzüglicher Qualität gebe von
heute an per Pfd . lv Pfg . billiger.

Aug . Jaritz.
Strohdocken hat fortwährend zu verkaufen

I . A. Eden.
WrhlrnS bei Sengwarden.
Am 2 . Ostrrfriertag

-Er Tanzmusik
bei CsrlPeterSiK Tettens.

Mutterscgcn!



Muttersege«!
Am Dienstag , den 4.

d. Mts . , ist seltenes
setteS

Rindfleisch,
Qualität , zu

haben bei
Kirchhosstraße.

Isaak Feilmann.

In dem

fabririrt vom
Apotheker R . F . Daubitz in Berlin,

Rrurndurger - Straßr 28,
findet man

das geeignetste Hausmittel zur Er¬
zielung einer geregelten Verdauung,
Wie überhaupt dieser Lkqueur bei vielen Unpäßlich¬
keiten nicht genug empfohlen werden kann.

*) Zu haben bei I . C. R . Wölfel Wittwe
in Jever. _ _ _

Steinkalk , sowie alle Sorten Bürsten-
waaren , bester Qualität , empfiehlt

Minsen . Carl Burcharös.
Blumen und Hutsaoons in den neue¬

sten und schönsten Mustern empfiehlt
Minsen ._ Carl Burcharös.
Durch Zusendung neuer Waaren wurde

mein Lager in
Buckskin , Kleiderstoffen und Cattun
wieder vollständig sortirt und empfehle
solches zu billig gestellten Preisen.

Minsen. _ Carl Burcharös.
Ein junges Mädchen findet in einer Beamten»

Familie der Stadt Oldenburg, wegen Fortgang « eine»
andern, zur Erlernung de» Haushalte » gegen sehr
mäßige» Kostgeld freundliche Aufnahme.

Offerten unter II . ll . befördert die Annoncen»
Expedition von Büttner und W i n t e r in
Oldenburg. _

Warnung.
Ich leg« fortwährend, den ganzen Sommer hin»

durch , Gift für Federvieh auf « eine Gartengründe.
AlthrvprnS. R . R a ch f a h l.
Gesucht : rin guter Gehülfe gegen hohen Lohn!

August Hinrich » ,
Maler in Wiarden.

Kalk zum Weißen empfiehlt
August H i r i ch » , Wiarden.

Zwei Fuder gut gewonnene » Heu hat zu ver¬
kaufen

H . G . Liarck» zu Husum.

Muttersege« :

_ Mitttersege» !
9000 starke Strohdockrn jetzig nachher

etwa» vorräthig ; auch sind solche für gutes Roggr „.firoh in Tausch zu haben bei
Sillenstede. Z. Z . A b e l S. ,5 Tonnen Reunwöcher -, lyWie andere Solle» e

Eß» und Pflanz - Kartoffeln zu haben . ^
Der Obige . ^

Die Erben de» weil. P . U. Sertzrn zu
^
M, ,

strum wünschen noch 12 — 15 Stück Hornvieh dir
ersten Mai auf gute Fütterung anzunehmcn . N,n« ende sich dtesrrhald an den Miterben Frerich See«
tzen, jetzt zu Westrum.

Wrstrum, den ZI . März 1876.

Verloren.
Eine Brille in schwarzledernem Futteral.
Jever._ Metnarduk.

Au verkaufen.
Mehrer« 100 Pfd . Moorlandhru.
Feldhausen. M . Rernts.

Mehrere 100 Pfd . schönen, selbstgeernteten
Grasfaamen (Schmrergras),

sowie mehrere 1006 Pfd . bestes Landhe « und M
Stück Rocken. Lingstrohschöfr Hst zu verkaufen

C. W. Remmer» jr.
Haddie « , 1876 April I.

Freitag , de« 7. AM 187«. >
Renefiz 8

für Herrn Alexis Mnnk. >

lMuttersegeu . 1
N Charaktergemälde mit Gesang in >
> 5 Akten . ,

H junge Mädchen,
im Alter von 10 — 14 Jahren , welche Luft haben,
i« meinem Benefiz mitzuwirken, mögen sich bi » Dien¬
stag-Mittag in meiner Wohnung melden.

« . Muuk.
- l- .Da « Neueste in Filz» und Seidrnhüten , so«ie

Strohhüte und Mützen empfehle« billigst
Jever , Osterstraße.
m. K»« r «T L 8 « n«

Complete

Pferdegeschirre
in allen Sorten , alS : Geschirre mit Neufilberbeschlag,
Mejsiugbeschlag und Schwarzbeschlag , sowie auch
lederne und hänfene ArbettSgrschirre empfiehlt

Jever . Sattler F . Popke«
neben dem „schwarzen Adler".



Generalversammlung
der Oldenburgischen Landwirth-

fchafts- Geseü- chaft in Jever.
Die landwirthschaftlichen Vereine Jever und

Hooksiel haben beschlossen , bei Gelegenheit der An¬
fang Juli d. I . zu Jever stattfindendru Generalver¬
sammlung der Oldenburgischen LandwirthschaftS - Ge-
feüschast eine BiehauSstellung zu veranstalten,
und ist aLS AusstellungSplatz die unmittelbar an der
Stadt liegende Duhm '

sche Dreesche bestimmt.
ES dürfte wohl kaum erforderlich sein, aus den

großen Nutzen , welchen eine solche Ausstellung für
die Viehzucht unseres Landes haben wird , aufmerk¬
sam zu machen, eS wird nur bemerkt , daß die Aus¬
stellung, welche demnächst durch verschiedene auswärtige
Blätter in weiteren Kreisen bekannt gemacht werden
wird, jedenfalls eine gute Gelegenheit bietet , fremde
Züchter und Händler heranzuziehen und dieselben davon
zu überzeugen, daß in Jeverland wirklich gutes Vieh
der reinen Oldenburger Rare vorhanden ist . Dadurch
wird aber der gute Ruf , welchen dsS jeverkändische
Vieh stch bereits bei verschiedenen Gelegenheiten , ins¬
besondere such auf Ser Bremer Ausstellung er¬
worben hat , immer fester begründet uud «nserm
Biehhandel weitere und bessere Absatzqurllen eröffnet.
Sodann dürste die projectirte Ausstellung auch rin
gutes Mittel sein, die leider schon seit längeren Jah¬
ren nicht mehr bestehende Thierschau wieder ins Leben
zu rufen.

Die durch die Ausstellung erwachsenden Kosten,
insbesondere auch die zur Pr ämiirun g der besten
der vorgrsührten Thiere erforderlichen Geldmittel
sollen aufgebracht werden : durch Eintritts - und
Stältegelder , durch einen zu erwartenden Beitrag
aut der Centrallssse und durch freiwillige Beiträge.

Vorläufig ist nur die Prämiirung von Hornvieh
in Aussicht genommen , sollte« jedoch die freiwillige«
Beiträge ein günstiges Resultat liefern , so werden
auch andere Thiere , als Zuchtpferde , Schweine rc.,
xrämtirt werden können.

Die Unterzeichneten Mitglieder deS AuSstel»
lungS -ComiteS haben nun an verschiedenen Herren in
Jever und Jevrrland SubscriptionLbsgen gesandt,
mit dem Ersuchen , die Sammlung freiwilliger Bei¬
träge zu übernehmen . Die geehrten Bewohner von
Stadt und Amt Jeser , welche bereit find, für die
s» wichtige Sache ein kleines Opfer zu bringen und
dadurch zur Hebung der Viehzucht beizutragen , wer»
dm nun freundlichst ersucht, die projectirte AnSstrl-
l»ng durch Zeichnung freiwilliger Beiträge zu unter»
stützen. Dabet wirb noch bemerkt , daß diejenige«
Herren, welche einen freiwilligen Beitrag leiste«, und
entgeltlich Zutritt zum AuSsteüungSplatz haben nn»
drmnächst Eintrittskarten zugesandt erhalten.

Zugleich werden , um eine möglichst zahlreiche Le»
! schickung ber Ausstellung zu erzielen, Alle, welche
! dazu geeignetes Vieh besitzen , ersucht , solches der AuS-
I ßellung zuzuführen . Die Namen derjenigen Herren,

welche Anmeldungen entgrgennrhmen , sollen demnächst
bekannt gemacht werde « .

ES ist die Beschickung der Ausstellung mit land»
virthschastlichen Maschinen und Geräthcn sehr er¬
wünscht und werden denselben unentgeltlich Plätze
angewiesen werden . Seitens deS Ausstellung S-
kamiteö werden indeß weder Probearbeiten auv-

geführt noch Prämien vertbeilt , den Ausstellern je¬
doch in sonstiger Weise jede mögliche Unterstützung
gewährt

Kerner ist noch in Anregung gebracht , ob eS
nicht thunlich wäre , mit der Ausstellung einen Ver¬
kauf von Zuchthengsten zu verbinden . Die Besitzer
solcher Hengste werben daher ersucht , dem mituntrr-
zeichnetrn Gem . - Dorst . Reling baldigst darüber Nach¬
richt zukommen zu lassen, ob sie geneigt sind ihre
Hengste dort zum Verkauf zu stellen. DaS Comite
würde dann , bei irgend genügender Anmeldung , für
Bekanntmachung in auswärtigen Blätter » Sorge
tragen.

Jever , im März 1876.
A . Reling . — B . HinrichS . — Fr . TiarkS.

B . Obmstede . — E - H . Bremer.
Mein

klliMrMlslleii -lLM
halte ich meiuen geehrten Kunden bei billiger Preis»
strllung und bekannter reeller Behandlung zur Ab¬
nahme bestens empfohlen.

Hohenkirchen , März 26 . 1876.
E H . Lobe.

Am Donnerstag , den 27. April d. I .,
Nachmittags präcije 4 llhr

anfangend,
soll dar kürzlich in das Eigenthum der GödenS ' schen
Herrschaft übrrgegangene , in Silland belegrne , frü¬
her Joh . Hinr . Bargensche HauSmannShauS

zum Abbruch
öffentlich auf Zahlungsfrist an Ort und Stelle ver¬
kauft werden.

Gödens , den 24 . März 1876.
Gräflich von Wedrlsche Rentei.

Greifs.
Ich empfehle meinen rothbraunen An-

gelbs - Concurrenz -Hengst als Beschäler.
Nauens . R . D a u e n.

Kleesaameu
in schöner Wasre bei

_ E . G . Lohe in Hohenkirchen.
Drei Kuder gut gewonnenes Uferheu , im Hause

lagernd , hat zu verkaufen
Ridder bei TettenS . Anton Gerde S.

Die als probates Hausmittel
gegen Berjchleimung , Heiserkeit , Husten und
katarrbalische Affectionen so beliebten

Stollwerck 'schen Brustbonbons
aus der Fabrik von

Hoflieferant , C ö l n , Hochstraße 9,
dehnen ihre in ganz Europa bereits errungene
ausgedehnteste Verbreitung nunmehr auch auf
alle übrigen Welttheile auS . Pr . Paquet
j> 5V Rpfg . käuflich in den bekannten Nieder¬
lägern



Die neueste« Umhiinge für Damen, als:

find in großer Auswahl eingetroffe«.
Gruft Meyer.

find in großer Auswahl eingetroffe«

I?

sowie couleurte seid. Kleider habe in großer Auswahl
am Lager.

Gruft Meyer.
Die N6lie8i68 ssLLOkiSZ, k3lrorikN68 , böliruciltl!

Nil3Ü3po! 3M8 UNl> 6r8ion8
sind bereits in großer Auswahl eingetroffen. Ebenso em
schöne Collectionneuesterwollener

zu Damen-Costümen paffendMl

Jever, 1876 März 30.
Feinster

Dorsch-Leberthran,
fast geruch» und geschmacklos, in Flaschen mitgrstem»
peltem Mctaü --Berschluß L 60 Pfg . und 1 Mark zu
haken bei Z . G . Harenberg in Zever.

Wwe . E . M . HillrrS in Zever.
Kar l Maeö in SckortenS.

Feine Zava . Csffre 'S , sowie div . andere Sorten
wohlschmeckende E a f f e e' S halte anzelrgentlichst
empfohlen.

Z . G . H a r e n b « r g.

Ich habe «och « ine große Wohnung in dem »n
mir bewohnten Hasse auf 1 . Mai d . Z . zu vn
« iethen . Auch bin ich nicht abgeneigt das Haut j>
verkaufen.

Reuender Mühlenreihe, 23 . März 1876.
H . C. H s r m ö.

Bockbier,
24 Flaschen für 3 Mark , aus

Gebinden das Ltr . 2LPf . , empfiehlt
LH . Fetköter.

Jever Len 30 . März 1876.



K DurS alle BuLhandlungeu . oder gMNl Em- ,
s fxndung von 10 Briefmarken. L IS Pk d>rc«

^ von Nlchter' s VerlaqS-Anstalt in veivirfl ist
f M bcriebcn: „Vv. Lirx 's Nat »rtzeilWcthc >Ar ,

/ Preis 1 Mari ! Der in vielem berühmte « f
F iüuKr . . ca . SSS Seiten starken Buche angezc-
kbenen Heilmethode verdanken Tausende ihre Ge- M
z slloLLeit . Die zahlreichen darin adgedruckt » «»
I Liasr ĉhresLeu bewkisc« , daß selbst ssIHeKraniej

» och Httfr gcfrülScn . die , der BerzweEE!
» Khe , rcttnussloS verleben schienen : cs sollr -Z

f dadcr dies vorzügliche Werk in keiner F «- D
z « ilie fehle « . VW" Man verlange und nchm.r
^ . ' ° ' - -— ' - - '

^
«V Ud.

VorrLthig bei C. L. Mettcker L Söhne , Jever.

kMvstasivI'
«nd Rriftiaschm in verschiedenen Sorten empfiehlt

Sattler Z . Pop kein
neben dem „schwarzen Udler" .

Mterleibs-Bruchletdenden
Wird dir Bruchsal de von G . Sturzmegge ? in
HmSan, Cankon Appenzell , Schweiz, bestens em¬
pfohlen . Dieselbe enthält keinerlei schädliche Stoffe
und heilt selbst ganz alt « Brüche, sowie Mutter-
Vorfällein den allermeistenFällen Vollständig. — Zu
beziehe « in Töpfen zu 5 Mark nebst Gebrauchs¬
anweisung und überraschenden Zeugnissen sowohl durch
G. Sturzenegger selbst als Lurch folgende Nieder¬
lage : A. Günther , LLwrnapstheke , Zerusalsmersiraßr
16 in Berlin . (H .3262T)

ÄebigCompany
'sFleisch - ^

Ertract 8
«ns MM -8K !̂ '!'08 (8üZ-LwerjLs) . M

Ms»» « » 8 » »NsO wenn die Etiquettr den
« DMS- RamenSzug 3. r . ^ «bi§

in blauer Farbe trägt.
Zn Jever zu haben bei den Herren : Z.

F . G . Trrndtel , P . Körniger , A. G.
Andrer , Z. G . Harenberg ; in Wil¬
helmshaven : Z . H. Meyer , Radien
u. Pape , F . Schimmelpenning , Ed.

letschky.

Old . 4 °/» cons. Anleihe und verschiedene sonstige
Obligationen habe zum Verkaufe stets sorräthig;
Gelder zur Belegung bei der Old . Landrsdan? besorg«
ohne Kosten und können die Zinsen bei mir erhob ;«
werden.

Zever._ 3 . C. Kleiß.
Den geehrten Damen von Zever und Umgegend

halte ich fertige Flechten uud Parfümerien bestens
empfohlen und bin, wie bisher, deS Dienstags von
Morgens II Uhr ab bis 3 Uhr Nachmittags bei
Herrn Gastwrrth*Meentz an der Schlacht anwesend.
Bestellungen auf Hssrarbritrn von auSgekämmtem
Haar werden prompt auSzrsührt.

G . M e u ß.

Theater i« Sillenstede.
Montag , den 3 . April 1876.

Im Saale der Fra « Janffrn.
Nur diese «ine Vorstellung.

Zum ersten Male:

Ein moderner Barbar.
Lustspiel in 2 Acten von Moser.

Hierauf:
LirdervortrLge des Herrn Rsmee.

Das Versprechen hinter ' m Hrerö.
Likdrrspirl in 2 Acten.

Zettel sind an der Casft entgegen zu nehmen.
Anfang 7 Uhr.

Otto Ball.

Theater in Jever.
Sonntag , den 2 . April 1876.

Große Extra.Dorstellurrg.
WaldlieSchen, die Tochterder

FreihM,
oder:

Ahnenstolz und Bürgerglück.
Lebensbild mit Gesang in 7 Tableaux v . Elmar.

Musik von Schneider.
Anfang 7»/, Uhr.

Otto Ball.

Nachdem in Nr . 50 des Zeverschen Wochen¬
blatts von dem Vorstände der Rüstringer - Kniphaufer
Sielacht bekannt gemacht . Laß die zu den Verhand¬
lungen über Neubau des Mariensiels gehörigen Arten
nebst Bauplan ssm 29. März bis 6. April d . Z. in
PeterS Gasthause zu Marirnfisl zur Einsicht der Br-
theiligten suSliegen , erlaubt sich der Unterzeichnete
in Rücksicht der Wichtigkeit der Sache, und indem
noch Mehrerer zu dem Bau zu bemerken sei, diejeni¬
gen Sielachtsgenossrn, welche Interesse für die Sach«
habe» , sich am

Dienstage , Sen 4 . April S. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in PeterS Gasthaus« zu Marienfiel einfinden z«
wollen, um gemeinschaftlich zu bersthen, was zu be¬
merken sein dürste, indem spätere Bemerkungen nicht
mehr zulässig sind.

Skideich, 1876 März 29.
R. Brahms.

Zrr verMietherr.
Ruf 1 . Mai eine geräumigeWohnung, bestehend

auS 2 Stuben , Schlafstube, großer Werkstätte, Stall¬
raum und Gsrtengründ ; auch kann noch ein Geest«
acker beigegeben werden . Da in dem Hause längere
Jahre rin Zimmer- und Lischlergeschäst betrie¬
ben ist, so wäre eS einem angehendem Zimmermann mit
Recht zu empfehlen.

Groß-Ostiem, März 30. 1876.
Zoh . B . Schröder Wwe.

Hei » mühle. Gesucht : 20 bis 25 Arbeiter
zum Sandaustaden.

A. K i e h « e,
Vorarbeiter.



Zu verkaufe».
Aechle neunwöchige Pflanzkarteffeln.
Zever . _ H . S i e f k e n.

G e s s cktz t
Auf sofort oder 1 . Mai d . Z . ein Kindermächen.
Ebkrriege bei Marirnfiel.

H . Harken.
Die

Bettsedern - und Daunen-
Handlung

M §ro8 et M ästsll
von

M . MenSelssoh «, Jever,
Waagestraße,

führt nur richtige neue hiesige Waar « und empfiehlt
selche in schöne » abgelagerten Qualitäten zu möglichst

billigen Preisen.
Kinder , welche da» Stricken , Häkeln , kurz¬

um alle Handarbeiten erlernen sollen, so wie
Mädchen , dir das Nähe » und Kleidrrmachrn za
erlernen wünschen , werde ich mit Fleiß und Mühe
unterrichten . Anmeldungen erbitte zum 20 . April.
Der Unterricht beginnt am 1 . Mai.

Um recht viele Lhcilnahmr bittet
P . Zhmel» Krau,

Ziallerns.
Da mir die Erlaudniß erthrilt worden ist, mich

hier in Zever als

GesindemMer
zu etabliren , so bitte um vielen Zuspruch . Auch be¬
schäftige ich mich fortan mit Barbiren und Haar¬
schneiden.

Zrvrr , 27 . März 1876.
Albert Z . AhmelS,

Schustermrister im Kattrepel.

Zum FrühjahrSbe- arf
empfehle mein vollständiges

ManufaeLurwaaren - Lager, Weiß-
waaren , Bänder und Blumen re.,
echt Zeteler Bett - und Baumwollen-

Zeug , Wachs - und Lakenleinen,
letzteres ^ Mx breit, in nur

guter Waare-
H- oksiel . H . F . Renken.

Wollene Kleiderstoffe und
Kattune

in schöne» Muster » empfiehlt eine große Auswahl
Heokfiel._ H . K. Renk en.
Die ersten

Kiebitzeier
werden zu hohen Preisen gekauft von

Christian Rudolphi.

Ich such « eine» Schneidergefellrn auf dauernde
Arbeit.

Sengwarden. _ D . Zell mann.
Eine Grützqarrne hat billig zu verkaufen
Wiardergroden , 1876 . F . Dirks.

Gesucht. 2 bis 4 Tischler ^ i!
gesellen auf Möbelarbeit . '

Jever , Schlachtstraße.
ViaÄVo.

Nein englischer Eder deckt für drei Mk . darr?
Kiebitznest, 1876 März 27.

_ G . Marte ns.
Gesucht

Auf Mai ein Knecht und eine Magd.
_ Z . Z . Drsntmann. >

Verlobungs -Anzeige.
Verlebt.

Johann Harms Cornelius.
Hiettya Cathariua Foocken.

G rimmens . Neu -Augusten - Grod en.
Geburts - Anzeigen

Durch die glückliche Geburt eines kräftigen
Knaben wurden sehr erfreut

GödrnS , 1876 März 27.
Anton Zanssen und Frau,

_ _ geb. Söcker.

TodeS-ANZeigen.
Gestern Abend 9 Uhr nahm der liebe Gott r

nach neuntägigrr schmerzlicher Krankheit meinen ge « !
liebten Gatten , Kaufmann

B . G . B r ä m « r , i
im 41 . Lebensjahre und im 9 Monate unserer glück¬
lichen Ehr zu sich

Tiefbrtrasert von mir und den Kindern des
Entschlafene ».

Zever , 30 . März 1876
Louise B r ä m e r,

ged. Cornelius.
Die Beerdigung findet am Montage , Nachmit¬

tags 4 Uhr , auf dem Friedhöfe zu Wittmund , von ,
meinem Elternhaus « aus , statt . !

Gestern in der Morgenstunde endete der Tod s
die langen Leiden unserer geliebten Tochter

Marie Katharine
im beinahe vollendete « II . Lebensjahre.

Allen Theilnrhmenden bringen diese » zur Anzeige
die trauernden Elter«

Z . A. Zanssen und Frau
nebst Kindern.

Busienhausen , 1 . April 1876.
Heut « Morgen um 4 Uhr fiarb plötzlich und

unerwartet unser kleiner
Robert Friedrich,

kaum 5 Wochen alt , welches hiermit zur Anzeige
bringen die betrübten Elter«

Kronenburg , April 1 . 1876.
_ _ G . F . Co rnelssen und Frau.

Redacüos , Druck und Verlag von L. L. Mettcker s . Söhne m Jever
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